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Editorial

,Kundenorientierung”

Dieses Schlagwort ist in der heutigen Wirtschaftswelt nicht mehr wegzudenken. Beinahe jeder kennt den
Ausspruch:

,Das Gehalt bezahlt der Kunde, nicht das Unternehmen’.

Es geht bei der Verwendung dieses Begriffes meist um die Ausrichtung aller Unternehmensfunktionen auf die
Kundenbeddrfnisse und deren optimale Erfillung.

Auch flr uns war dieses Thema der wichtigste Treiber fir die Einflihrung eines neuen, europaweit einheitli-
chen SAP Systems, welche rund um die Osterfeiertage dieses Jahres ohne jegliche negative Auswirkungen auf
unsere Kunden und Partner Giber die Bihne ging.

In diesem Wort steckt allerdings noch eine andere Bedeutung — namlich dass auch Kunden untereinander
kommunizieren und sich gegenseitig aneinander orientieren. Oft muss das Rad nicht neu erfunden werden
und eine Anwendung des einen Kunden kann ein Problem eines anderen Kunden ebenso gut losen.
Die aktuelle Ausgabe haben wir deshalb besonders unter diesem Gesichtspunkt gestaltet und in der Rubrik
Kunden vor den Vorhang' einige interessante Berichte von Anwendern unserer Produkte und Losungen aus-
gewadhlt, die Innen eventuell den einen oder anderen innovativen Ansatz fir Fragestellungen in lhrem Hause
liefern konnen!

Wir von MSA haben es generell etwas einfacher in Bezug auf dieses Thema: viele unserer Mitarbeiter sind
selbst Mitglieder in Feuerwehren - eine unserer grofSten Kundengruppen - und das Feedback Uber die
Anwendung unserer Produkte und Losungen erfolgt dadurch sehr direkt und zeitnah. Wir zeigen in diesem
Newsletter einige unserer Kolleg(inn)en im Hochwassereinsatz — leider ein ganz besonders tragisches Ereignis,
von dem die Schweiz, Osterreich aber vor Allem Deutschland zu Beginn dieses Sommers ganz besonders
betroffen waren. MSA beteiligte sich bei den Sicherungs- und Aufrdumarbeiten direkt tatkraftig durch die
freiwillige Tatigkeit unserer Mitarbeiter aber auch mit zahlreichen Spenden an besonders betroffene Feuer-
wehren.

Wir alle hoffen, dass diese Dimension von Katastrophen nicht zur Regel wird und wiinschen lhnen eine
erholsame und unwetterfreie Urlaubszeit!

Herzlichst,

lhr Karl Sagmeister

www.MSAsafety.com
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Produkte: Neu — Innovativ — Verbessert

V-Gard ® Headgear — Neues Gesichtsschutzsystem

Die neue Kopfhalterung V-Gard ® Headgear komplettiert das innovative V-Gard
Gesichtsschutzsystem. Der strapazierfdhige Rahmen mit erweitertem Stirn-
schutz und die einzigartige Auswahl von Uber 20 Visieren bieten die optimale
Losung fur zahlreiche Anwendungen.

V-Gard Headgear ist leichter als vergleichbare Gesichtsschutzlésungen und
bietet dank ausgewogener Balance ein ausgezeichnetes Trageverhalten. Mit
einem modischen aber robusten Erscheinungsbild steigert V-Gard Headgear
die Trageakzeptanz. Das zum Patent angemeldete Visierfeststellsystem ist in
jeder gewiinschten Visierposition zuverldssig und praxisorientiert, da die Griff-
knopfe nicht abgeschraubt werden und somit nicht verloren gehen kénnen.
Mit dem einzigartigen 3-Punkt-Visierbefestigungssystem kdnnen Visiere dar-
Uber hinaus einfach und schnell eingesetzt und entfernt werden.

Durch die 7-Punkt Scheitel-Einstellmdglichkeit und die Ein-Hand bedienbare
Ratsche ist V-Gard ® Headgear auf nahezu alle Kopfgroen und —formen ein-
stellbar. Das austauschbare Schwei3band an der Stirn und das Komfortband am
Nacken sorgen fir ganztagigen Tragekomfort - der Tragetest hat bestatigt, dass
nahezu 90% aller befragten Anwender V-Gard Headgear lieber einsetzen wiir-
den als das aktuell vorhandene Gesichtsschutzsystem.

Weitere Angaben erhalten Sie bei Ihrem MSA Vertragshandler, Ihrer lokalen
MSA-Niederlassung oder auf www.MSAsafety.com.

Anita Stellbaum, Product Line Manager HEFHP Western Europe

ACHTUNG: Fehlerteufel in Ausgabe Mai 2013

ALTAIR Aktionen

Im letzten Newsletter hat leider der Fehlerteufel zugeschlagen!

Auf Grund irrtiimlicher Angaben, sowie des fehlenden Hinweises, dass diese Aktionen samtliche bisherigen
ersetzen, haben wir uns erlaubt, diese beiden Aktionen auch in der Ihnen nun vorliegenden Ausgabe
wieder zu publizieren. Die Fehler wurden in der Ausgabe fiirs Archiv bereits ausgebessert!

Wir danken lhnen fir den Hinweis und Ihr Verstandnis

Erich Langmann, Chefredakteur

Ausgabe Juli 2013
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Einsatzbericht der Freiwilligen Stadtfeuerwehr Imst

alphaFP hat sich bewahrt

Bei Einsatzen mit der Drehleiter befindet sich die Einsatz-
mannschaft in besonders gefdhrlichen Situationen. Meist
wird in mehreren Metern Hohe gearbeitet, eine kleine
Unaufmerksamkeit kann hier bdse enden.

Bei Brandeinsatzen bestand bei uns immer das Problem
mit der Sicherung der Atemschutztrager tber die Drehlei-
ter, woflr wir lange Zeit keine befriedigende Losung fin-
den konnten.

Vor ca. 1,5 Jahren wurden die Atemschutzgerdte der
Drehleiter gegen Pressluftatmer mit alphaFP Banderung
der Fa. MSA getauscht und auch zwei selbstaufrollende
Hohensicherungsgerate angeschafft.

Mit dieser Kombination konnten wir die Absturzsicherung
im Bereich der Drehleiter revolutionieren, denn der
alphaFP ist der einzige Auffangsicherungs- und Haltegurt,
welcher auch in Kombination mit einem Pressluftatmer
geprift und zugelassen ist!

Ein konkretes Beispiel bei dem sich die Alpha-FP mit Ho-
hensicherungsgerat bewahrt hat, war ein Brandeinsatz in
einer Nachbargemeinde, bei dem wir zur Unterstiitzung
mit der Drehleiter gerufen wurden.

Der Dachstuhl eines Wohnhauses stand bereits teilweise in Vollbrand, ein Innenangriff war nicht mehr mog-
lich. Deshalb entschied der Einsatzleiter das Feuer mit mehreren C-Rohren und einem Wenderohr Uber die
Drehleiter zu bekdmpfen. Der Brand konnte rasch unter Kontrolle gebracht werden. Zum Abléschen der letz-
ten Glutnester konnte nur mit der Drehleiter vorgegangen werden. Zwei Atemschutzgerdtetrdger flhrten die
Arbeiten im Dachgeschof3 durch. Einer der beiden begab sich auf die vom Brand in Mitleidenschaft gezogene
Decke, der Zweite bediente die Drehleiter vom Korb aus, um eine bestmdgliche Sicherung zu gewahrleisten.
Der Mann im Korb hatte den Uberblick auf die gesamte Decke und wies seinen Kameraden bestmdglich ein.

Beim Ubersteigen einer vermeintlichen Dachbodenluke brach ein zirka 6m* groBes Teil der Decke unter dem
Atemschutztrdger weg. Durch die optimale Sicherung wurde der Atemschutztrager vor einem Absturz, Uber
ein oder mehrere Stockwerke, bewahrt. Mit Hilfe des Kameraden im Korb der Drehleiter, konnte sich der Ver-
unfallte unverletzt aus seiner misslichen Lage befreien. Dieser Vorfall zeigt die reibungslose Funktionalitat des
Systems auf.

Zusammenfassend sind wir der Uberzeugung, dass diese Investition sich als sehr wichtig und sinnvoll heraus-
gestellt hat. Die Alpha-FP gewahrleistet unseren Kameraden, sei es mit oder ohne Atemschutz jederzeit die
bestmaogliche Sicherheit bei ihrer Arbeit.

Und wie bereits oben erwdhnt — Eigenschutz geht vor!
Text und Bild: Thomas Perktold und Andreas Mayr (Feuerwehr Imst)

www.MSAsafety.com
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Sag zum Abschied leise ,Servus”

Produkteinstellung PLASTIKLOS

Nach vielen erfolgreichen Jahren sind wir gezwungen, unser Produkt "PLASTIKLOS" einzustellen. Per sofort
sind die folgenden Artikelnummern nicht mehr erhaltlich und vorhandener Lagerbestand wird abverkauft:

GroB3e Overall Jacke Latzhose
Small (S) 46/48 242118 242122 242126
Medium (M) 50/52 242119 242123 242127
Large (L) 54/56 242120 242124 242128
Extra Large (XL) 58/60 242121 242125 242129
XXL 62/64 242192 1310525 1310505

Produkte: Neu — Innovativ — Verbessert

GALAXY °® GX 2 mit Bereitschaftsfunktion

MSA’s automatische Prifstation GALAXY GX2 ist um ein Produkthighlight erweitert worden. Optional bietet
die GALAXY GX2 eine Ladefunktion fir Mehrgasmessgerate der Baureihen ALTAIR® 4 / 4X und ALTAIR 5/ 5X
an. Darlber hinaus flhren wir die Bereitschaftsfunktion fir diese Gasmessgerate ein. Anhand eines vom Be-
nutzer festgelegten Intervalls fihren die Mehrgasmessgerdte automatisch eine Funktionsprifung bzw. eine
Justierung / Kalibrierung in der GALAXY GX2 durch und werden gleichzeitig geladen.

Vorteil ist, dass ihre MSA-Mehrgasmessgerate somit immer einsatzbereit, d. h. geprift und geladen.
In dringenden und kurzfristigen Situationen vergeht keine Zeit fur die einsatztdgliche Funktionspriifung oder
Justierung / Kalibrierung.

Die Ladefunktion der GALAXY GX2 ladt alle ALTAIR 4, ALTAIR 4X, ALTAIR 5 und ALTAIR
5X Gasmessgerdte. Die Bereitschaftsfunktion ist kompatibel mit allen ALTAIR 4X, Soft-
wareversion 2.03 und hoher. Die kompatible Softwareversion des ALTAIR 5X werden wir
in Kiirze bekanntgeben.

Die automatischen Prifstationen sind exklusive Zubehdr wie Flaschenhalter etc. unter
den folgenden Artikelnummern bestellbar:

28634 GALAXY GX2, ALTAIR5/5X, LADEFUNKTION, 4 VENTILE, EU
28635 GALAXY GX2, ALTAIRS/5X, LADEFUNKTION, 1T VENTIL, EU
28638 GALAXY GX2, ALTAIR4/4X, LADEFUNKTION, 4 VENTILE, EU
28639 GALAXY GX2, ALTAIR4/4X, LADEFUNKTION, 1T VENTIL, EU

101
101
101
101

EINFACHHEIT ZAHLT

Die neue automatische Prifstation GALAXY GX2 ermdglicht das einfache und intelligente Testen und Kalibrie-
ren der MSA ALTAIR- und ALTAIR PRO- Eingaswarngerate sowie der ALTAIR 4X und ALTAIR 5X-
Mehrgaswarngerate

Frank Diskar, Product Line Manager Portable Instruments Europe

Ausgabe Juli 2013
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SICHER SPAREN

DIE INNEREN WERTE ZAHLEN - ALTAIR®4X Multi-Gasmessgerit

Sonderaktion flr die Feuerwehr

Egal ob auf der Strale, der Schiene, auf dem Wasser ober bei Einsatzen in Gebduden — die Gefdhrdung von
Einsatzkraften durch brennbare Gase und Atemgifte wie Kohlenmonoxid oder Schwefelwasserstoff sind all-
jahrlich im Steigen begriffen! Leider versagen unsere Sinne in der Detektion und Beurteilung der Gefahren von
Gasen (Dampfen) vollig — Schutz bietet hier nur ein schnelles und zuverlassiges Gasmessgerat!

ALTAIR 4X[10110453 - Technische Sperzifikationen:

0 —100% UEG — Justierung Pentan (MSA XCell)

0 — 30 Vol% Sauerstoff (MSA XCell)

0 - 1.999 ppm Kohlenmonoxid (MSA XCell Kombisensor)

0 — 200 ppm Schwefelwasserstoff (MSA XCell Kombisensor)

ALTAIR 4X - Technologie:

v Alle Sensoren 3 Jahre Gewadhrleistung
IP 67 unabhdngig gepriift

Besteht einen Falltest aus 6 m Hohe
Notfall-Alarm (InstantAlert)
Bewegungslos-Alarm (MotionAlert)
Lithium-Polymer Akku
Sensor-Lebensdaueranzeige

AN N N NN

ALTAIR 4X [10110453]

+ Druckminderer 0,25 I/min [467895] =
+ PRUFGASDOSE (341) CH4, CO, H25, 02 [10128160] ©
+ KFZ-Ladekabel [10049410] '

komplett fiir nur 839,00 Euro*
(glltig bis 31.12.2013 oder bis auf Widerruf — ersetzt alle bisherigen ALTAIR 4X Aktionen)

*) 1.032,00 Schweizer Franken; UVP, exkl. MwsSt

Symbolbilder, Grélsenverhdltnisse von Realitéit abweichend

www.MSAsafety.com
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SICHER SPAREN

STANDARD NEU DEFINIERT — ALTAIR® 5X Multigasmessgerat

Das Komplettgerit fiir industrielle Anwendungen

Das wichtigste in der Gasmesstechnik ist, dass schnelle Ansprechzeiten Leben retten konnen. Und je schneller
die Ansprechzeiten sind, desto mehr sparen Sie an Zeit und Prifgas bei einsatztdglicher Prifung, Kalibrierung,
Justierung und somit an Ihren Kosten.

Mit MSA XCell Sensoren verbinden Sie Sicherheit und Sparsamkeit!

ALTAIR 5X [10119611] - Technische Spezifikationen

0 - 100% UEG — Justierung Methan (MSA XCell)

0 - 30 Vol% Sauerstoff (MSA XCell)

0 - 1.999 Kohlenmonoxid (MSA XCell Kombisensor)

0 — 200 ppm Schwefelwasserstoff (MSA XCell Kombisensor)
0 - 10 Vol% Kohlendioxid (Infrarot-Sensor)

ALTAIR 5X - Technologie:

Alle Sensoren 3 Jahre Gewdhrleistung
IP 57 unabhdngig geprift

Besteht einen Falltest aus 3 m Hohe
Notfall-Alarm (InstantAlert)
Bewegungslos-Alarm (MotionAlert)
Lithium-lonen Akku
Sensor-Lebensdaueranzeige
Integrierte Pumpe

AN

AN N N NN

ALTAIR5X[10119611] + GASMISCHERTYP RP automatisch [710288]
+ PRUFGASDOSE (34 I) CH4, CO2, CO, H2S, 02 [10128181]
+ PROBENAHMELEITUNG 5 m inkl. SCHWIMMSONDE [10082307]

komplett far nur 1 995,00 Euro*

(glltig bis 31.12.2013 oder bis auf Widerruf, ersetzt alle bisherigen ALTAIR 5X Aktionen)

*) 2.454,00 Schweizer Franken; UVP, exkl. MwSt

Mehr Informationen zu unseren Aktionen und Produkten erhalten Sie bei lhrem
MSA Handelspartner sowie MSA Vertriebsingenieur und auf www.MSAsafety.com

Ausgabe Juli 2013
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Hochwasserkatastrophe — MSA Mitarbeiter im Einsatz

Uns Allen sind die dramatischen Bilder der Hochwasserkatastrophe,
welche ungeheure Schaden und Leid bei allen Betroffenen verursachte,
noch deutlich vor Augen.

Es war beeindruckend zu sehen, wie eine Welle der Hilfsbereitschaft und
Solidaritdt das ganze Land erfasste.

Gemeinsam kampften Feuerwehren, Technisches Hilfswerk, Polizei,
Rettung und Bundeswehr, sowie freiwillige private Helfer und
Hilfsorganisationen gemeinsam gegen die Fluten.

Die Mitgliedschaft bei freiwilligen Hilfs- und Blaulicht-
organisationen ist oftmals schwierig - neben den Ubun-
gen in der Freizeit mussen hdufig auch ungeplante
Dienste versehen werden, wie eben in den
vergangenen Wochen im Rahmen der Hochwasser-
Katastrophen in grofSen Teilen Europas.

Gerade in wirtschaftlich angespannten Zeiten hangt der
Dienst am Ndchsten aber oftmals nicht nur vom eigenen
Willen ab, sondern auch vom Entgegenkommen und
Verstandnis des Arbeitgebers. Bereits vor einigen Jahren ‘
wurde MSA vom Deutschen Feuerwehr Verband (DFV) als Partner der Feuerwehr ausgezeichnet. Diese Aus-
zeichnung erhalten Betriebe, die sich um das Feuerwehrwesen verdient machen und es insbesondere ihren
Mitarbeitern ermdglichen an den Einsdtzen der Feuerwehr teilzunehmen.

Viele unserer Mitarbeiter in Zentraleuropa sind Mitglieder bei
den verschiedenen Freiwilligen Hilfsorganisationen - flir MSA
war es daher in dieser besonderen Situation eine Ehre und Ver-
pflichtung Mitarbeiter, deren Einsatz im Rahmen des Ehrenamtes
benotigt wurde, im Rahmen der gesetzlichen Moglichkeiten
freizustellen bzw. unburokratisch und rasch Urlaub zu gewahren.
Das Redaktionsteam maochte sich in diesem Zusammenhang bei
allen Helfern der Flutkatastrophe - und insbesondere bei unseren
eingesetzten Kollegen- fiir dieses herausragende Engagement
bedanken!

Bilder: Feuerwehrhaus Késsen am Beginn der Uberflutung (FF Kossen / Tirol,Osterreich; links oben), Auf-
raumarbeiten durch THW in Passau (Joachim Suf3 THW-Lauf; Mitte rechts); Freimachen der Stral3e von
Schlamm in Schénbiihel, NO (FF Ruprechtshofen / Niederdsterreich; links unten)

www.MSAsafety.com
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MSA informiert

- Sicherheitsunterweisung fiir Mitglieder aus dem Abwasserbereich
in Mainz-Kastell

Am 29. Mai 2013, fand zum wiederholten Male, eine "Sicherheitsunterweisung flr Arbeiten in und an um-
schlossenen Raumen von abwassertechnischen Anlagen, gem. Unfallverhiitungsvorschrift (UVV)" statt. Zu
dieser, fur die Teilnehmer kostenlosen Pflichtfortbildung, konnten 25 Mitarbeiter von Betrieben aus dem Ab-
wasserbereich begrif3t werden.

Der von der SAG-Akademie eingeladene Gastdozent Herr
Koch, hielt wie immer, eine sehr kurzweilige und interessante
Unterweisung. In den Pausen, konnten sich die Teilnehmer in
der begleitenden Ausstellung Uber neue Produkte aus den
Bereichen tragbare und stationdare Messtechnik und personli-
che Schutzausristung fir den Abwasserbereich informieren.

Wir bedanken uns recht herzlich bei unserem Handelspartner
Fa. Mihlberger, der uns seine Rdume flr diese Veranstaltung
zur Verfligung gestellt hat.

Text und Bild: Robert Hoderlein, CFT

Kunden vor den Vorhang

B Grubenwehr Silberberg Tirol,
Landesverband Tirol
I

Die Grubenwehr Silberberg Tirol (kurz Grubenwehr Tirol, GWT) wurde im Februar 2011 als eigenstdndiger
Landesverband gegriindet, ist seit September des gleichen Jahres eine anerkannte Blaulichtorganisation des
Landes Tirol wird seit September 2012 Uber die Leitstelle Tirol (Notruf 144) alarmiert, disponiert und im
Einsatzgeschehen unterstltzt. Unsere Mannschaft besteht aus 18 Mitgliedern, darunter 1 Notarzt und 4
Notfall- bzw. Rettungssanitdter. Samtliche weiteren Mitglieder stammen aus anderen Einsatzorganisationen
wie Polizei, Feuerwehr, Berg- und Hohlenrettung.

Unser Einsatzgebiet erstreckt sich auf den Sektor VI des Hauptrettungsplans der Hauptstelle fiir das Gruben-
wehr und Gasschutzwesens, sowie Osterreichweit und wenn notwendig auch Gber diese Grenzen hinaus.

Im Jahr wird die Grubenwehr Tirol durchschnittlich zu 3 Einsdtzen gerufen, wobei der Grol3teil in der Rettung
und Versorgung von verunfallten Personen im Bereich von Schaubergwerken besteht.

Ausgabe Juli 2013
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Zu unseren Aufgaben gehéren:

e Die Rettung von Personen und Sachwerten unter Tage

e Die Befahrung der 15 Betrieben im Sektor VI in festgeleg-
ten Abstanden

e Laufende Ubungen mit Kreislaufatemschutzgeraten

e Fortbildung der Mitglieder Gber Rettungstechniken und
Erste Hilfe

e Teilnahme an der jahrlichen Hauptlibung der osterreichi-
schen Grubenwehren

e Assistenzeinsatze fur andere Organisationen

Zu unserer Ausriistung zahlen 12 Stlick MSA AirElite 4 Stunden Kreislaufatemschutzgerdte, Gasmessgerate,
Warmebildkamera sowie diverse Materialien zur Seilarbeit, Equipment fr die Notfallmedizin und natdrlich die
personliche Schutzausristung wie F2 X-TREM Helm, Gurt, Geleuchte, etc.

Die Luftversorgung bei diesen AirElite 4 Stunden Gerdten beruht auf einer chemischen Reaktion — in den
Atemkanistern wird die Ausatemluft Gber Kanister mit Hopkalith (KO,) gefihrt und dabei mittels einer chemi-
schen Reaktion reiner Sauerstoff gewonnen, welcher dem Mann Uber den Einatemschlauch wieder zugefiihrt
wird. Nach ca. 4 Stunden ist die Chemikalie verbraucht und der Kanister muss ausgewechselt werden.

Damit nun bei einem langeren Einsatz in West- und Stdosterreich die Versorgung mit diesen Kanistern ge-
wadhrleistet ist, wurde bei der Einsatzstelle der Grubenwehr Tirol ein zentrales KO.-Lager eingerichtet, welches
uber unsere Mitglieder betreut wird.

Ersatzkanister kdnnen hier durch die eigene KO,-Notrufnummer 0512-3313-160 angefordert werden.

Bei einer Anforderung (Selbstabholer) von 9 Stlick Kanister durch den Landesfeuerwehrverband Vorarlberg
wurde dieses System getestet — innerhalb von nur 7 Minuten nach Alarmierung waren diese 9 Stick bereitge-
stellt, erfasst und inklusiver der jeweiligen Seriennummern dem LFV Vorarlberg zugeteilt und die Meldung
,Kanister abholbereit” konnte abgesetzt werden!

Gllck Auf!

Text und Bild: Marc Berger, Landesleiter-STV, Oberfiihrer Einsatzleiter (Grubenwehr Silberwerk Tirol.)

@fire -
- Internationaler Katastrophenschutz Deutschland e.V.

Diese gemeinn(tzige, nichtstaatliche Hilfsorganisation leistet unter dem Motto ,Feuerwehrleute helfen welt-
weit” international Hilfe bei Naturkatastrophen, mit ehrenamtlichen Helfern aus Deutschland, Osterreich und
der Schweiz. Seit 2010 ist der Verein Mitglied der UN-Organisation INSARAG (International Search and Rescue
Advisory Group), mit Einsatzschwerpunkten ,Suchen und Retten von Verschiitteten” (z.B. bei Erdbeben und
Flutkatastrophen) sowie Waldbrandbekdmpfung. Letzteres ist zum Beispiel die Aufgabe des Teams auf Tene-
riffa, wie der folgende Bericht von Herrn Louis Evert, Teamleiter 3-11 zeigt:

Das Team vor Ort macht statig Fortschritte und umfasst mittlerweile 18 Mitglieder, welche nach und nach
ausgeristet und in Sachen Waldbrandbekampfung nach internationalen Standards ausgebildet werden.

www.MSAsafety.com




MSA Newsletter fir Zentraleuropa

Bei meinem Besuch im April hatte ich die Mog-
lichkeit, einen ersten Satz an Werkzeugen und
Equipment zur Brandbekdmpfung, ergdnzt
durch Teile der personlichen Schutzausriistung
inklusive der Helme (F2 X-TREM von MSA)
direkt an das Team Uberreichen zu kdnnen
(siehe Bild links).

Insgesamt war ich eine Woche vor Ort und
konnte vieles Uber die dortigen Taktiken bei der
Vegetationsbrandbekampfung, speziell anhand der Aufarbeitung der Brande aus 2012 erlernen und als Erfah-
rung nach Deutschland mitnehmen. Die Einsatzkrafte hatten in 2012 mit Branden nur knapp Uber dem Mee-
resspiegel bis hin zu Brandherden in etwa 2.500 Meter zu tun. Sie werden nach Ihrem Besuch auf der Insel mit
Sicherheit verstehen was fir anspruchsvolle Aufgaben die Einsatzkrafte zu bewdltigen hatten.

Von unserem Team habe ich erfahren, dass es bereits die ersten Feuer in diesem Jahr auf der Insel zu bekamp-
fen gab. Bisher konnten die Feuer durch Einsatzkrafte der Feuerwehren und der Forstbehorden schnell unter
Kontrolle gebracht werden... Doch wéhrend wir in Deutschland und Osterreich noch mit Regen und Hoch-
wasser zu kdmpfen haben, zeichnet sich auf der Insel eine dhnliche Situation wie 2012 ab. Wenig Regen im
Frihjahr flhrt zu trockenen Vegetationen und somit pradestinierten Brandquellen... Wir sind gespannt was
die Feuersaison bringen wird.

Mehr Informationen auch auf www.at-fire.at

Text: Louis Evert, Teamleiter 3-11, Bild: @fire Internationaler Katastrophenschutz Deutschland e.V.
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	Die neue Kopfhalterung V-Gard ® Headgear komplettiert das innovative V-Gard Gesichtsschutzsystem. Der strapazierfähige Rahmen mit erweitertem Stirnschutz und die einzigartige Auswahl von über 20 Visieren bieten die optimale Lösung  für zahlreiche Anwe...
	V-Gard Headgear ist leichter als vergleichbare Gesichtsschutzlösungen und bietet dank ausgewogener Balance ein ausgezeichnetes Trageverhalten. Mit einem modischen aber robusten Erscheinungsbild steigert V-Gard Headgear die Trageakzeptanz. Das zum Pate...
	Durch die 7-Punkt Scheitel-Einstellmöglichkeit und die Ein-Hand bedienbare                 Ratsche ist  V-Gard ® Headgear auf nahezu alle Kopfgrößen und –formen einstellbar. Das austauschbare Schweißband an der Stirn und das Komfortband am Nacken sorg...
	Im letzten Newsletter hat leider der Fehlerteufel zugeschlagen!
	Auf Grund eines Fehlers in der Sensorbestückung, sowie des fehlenden Hinweises, dass diese Aktionen sämtliche bisherigen ersetzen, haben wir uns erlaubt, diese beiden Aktionen auch in der Ihnen nun vorliegenden Ausgabe wieder zu publizieren. Die Fehle...
	Wir danken Ihnen für den Hinweis und Ihr Verständnis
	Erich Langmann, Chefredakteur



